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Rimbach. Endlich war es soweit. Der Freundeskreis der Dietrich-Bonhoeffer-Schule konnte, nachdem 

im letzten Jahr die Mitgliederversammlung bedingt durch die Coronabeschränkungen ausgefallen 

war und in diesem Frühjahr die Lockerungen nicht ausreichend waren, um sie turnusmäßig 

durchführen zu können, die beiden Mitgliederversammlungen ordnungsgemäß nachholen. Hierzu 

wurde satzungsgemäß eingeladen und die Tagesordnung bekanntgegeben. Durch die Kassenprüfung 

wurde attestiert, dass beide Geschäftsjahre einwandfrei geführt wurden und keine Beanstandungen 

zu vermelden waren. Somit war es auch nicht verwunderlich, dass eine Entlastung der 

Geschäftsberichte und des Vorstandes einstimmig vollzogen wurde. 

Die Vertreter der Schule, namentlich Schulleiter Timo Helwig-Thome und Konrektor Matthias Ehlers, 

bedankten sich beim Vorstand für die geleistete Arbeit und Unterstützung bei der Bewältigung der 

Herausforderungen der Zeit. Der Vorstand stellte heraus, dass es ihm ein großes und sehr wichtiges 

Anliegen ist, die Rimbacher pädagogisch selbstständige Schule in ihrer Arbeit zu unterstützen und auf 

dem Wandlungsprozess zu begleiten. 

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt der zweiten Mitgliederversammlung war die Beratung über die 

Organisation des Übergangsprozesses im Vorstand. Hier wurde besonders deutlich gemacht, dass 

dem amtierenden Vorstand, der sich aus Willi Schäfer, Brigitte Hubatschek und Anja Rauch 

zusammensetzt, eine gute und strukturierte Amtsübergabe am Herzen liegt. Alle drei möchten ihr 

Amt aus persönlichen Gründen zeitnah an eine jüngere Generation übergeben. Aus diesem Grund 

hat sich die Mitgliederversammlung dazu entschieden, den bisherigen Vorstand für den 

Übergangsprozess erneut zu wählen und die Nachfolgesuche aktiv mitzugestalten.  

Im Anschluss daran freute es den Vorstand nun auch zum Bereich der neuerlichen Unterstützung 

kommen zu können. Hierbei wurden die verschiedenen Anträge der Schule auf ihre Machbarkeit hin 

überprüft. Helwig-Thome erfreute es hierbei besonders, dass der Freundeskreis sich wie immer sehr 

offen für die Belange der Schulgemeinde zeigte. Der Erste Vorsitzende des Freundeskreises Willi 

Schäfer betonte: „Es ist dem Freundeskreis seit seiner Gründung äußerst wichtig, seine finanziellen 

Möglichkeiten auszuschöpfen und für die Schüler der Dietrich-Bonhoeffer-Schule einsetzt.“ So 

konnte ein hoher vierstelliger Betrag mobilisiert werden, um einen weiteren Beitrag auf dem Weg 

zur digitalen Schule zu machen. Bereits Anfang des Jahres hatte die Schule, unterstützt durch die 

ProLife-Stiftung, einen Satz Tablets für den Unterricht in der Schule anschaffen können. Diese 

erfreuen sich so großer Beliebtheit im Einsatz bei Schülern und auch Lehrkräften, dass man sich zu 

einer Aufstockung entsprechender Hardware entschieden hat. Unterstützt durch weitere der Schule 

zur Verfügung stehende Mittel werden nun gemeinsam mit dem Freundeskreis 20 zusätzliche 



Exemplare der Firma Apple angeschafft. Helwig-Thome bedankte sich für die großzügige 

Unterstützung und versicherte, dass die Investition in die Zukunft sich sehr lohnen werde. 

Doch damit nicht genug. Auch ein anderes Gerät des 21. Jahrhunderts findet durch die Unterstützung 

des Fördervereins Einzug in den Unterricht der Rimbacher Schule. Aus dem Bereich der 

Naturwissenschaften wurde der Antrag eingereicht, einen 3D-Drucker anzuschaffen. „Dieses 

Equipment soll seinen Beitrag zu einem zukunftsorientierten Unterricht im technischen Bereich 

leisten und die modernen Möglichkeiten der Gegenwart den Schüler*innen vermitteln, heißt es in 

der Antragsbegründung des Lehrers Andi Kozacki. 

Traditionell stellt die Sportfachschaft ebenfalls einen Antrag beim Förderverein, um dem schulischen 

Schwerpunkt Sport entsprechend gerecht zu werden. So wurden auch hier die Anträge einstimmig 

bewilligt und ermöglichen so, den Sportunterricht, Wahlpflichtkurse und AG-Angebote in Zukunft 

noch abwechslungsreicher zu gestalten. 

Die anwesenden Mitglieder sowie der Vorstand zeigten sich am Ende sehr zufrieden, nach fast 

zweijähriger Pause einen so großen Beitrag leisten zu können über den sich vor allem die Vertreter 

der Schule freuen konnten. Informationen zur pädagogischen Arbeit der Dietrich-Bonhoeffer-Schule 

können auch der Hompage unter www.dbs-rimbach.de entnommen werden. 

 

 


